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Von: Christa Schwab
An: christa.schwab@kbk.ch; 
Thema: kbk-Informationen 2015/5
Datum: Montag, 23. März 2015 09:32:23


Liebe Mitglieder
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und wünsche 
Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen Themen.
                                                                                                                                               
Positionspapier Bernisches Aktionsbündnis Psychische Gesundheit: 
„Psychische Probleme dort behandeln, wo sie auftreten“
Die kbk, das Bernische Aktionsbündnis Psychische Gesundheit erarbeitete im 
vergangenen Jahr das Positionspapier „Psychische Probleme dort behandeln, wo sie 
auftreten“. Das Aktionsbündnis setzt sich für eine personenzentrierte, integrierte 
Psychiatrieversorgung in den Regionen ein. Das Positionspapier bezieht Stellung zu den 
Schwerpunkten „Ambulant vor stationär – wenn immer möglich zu Hause leben“, 
„Regionalisierung der Versorgung – Hilfe in der Wohnregion in Anspruch nehmen“ und 
„Mobile Equipen – Menschen in Krisensituationen im Lebensumfeld behandeln“. Hier 
finden Sie die Kurzversion mit den Forderungen und das ausführliche Positionspapier.
 
Menschen mit einer psychischer Beeinträchtigung (Depression) für 
Sensibilisierungsaktion an Schulen gesucht (März – Juni 2015)
Das Berner Bündnis gegen Depression veranstaltet an der Fachmittelschule (FMS), am 
Berufsbildungszentrum (BBZ) und am Gymnasium in Biel Sensibilisierungsaktionen zum 
Thema „Depression – Betroffene erzählen“. Gesucht werden Betroffene (Alter: 20-25), 
welche Ihre Erfahrungen mit den SchülerInnen teilen möchten. An der Aktion werden 
sich ebenfalls eine Fachfrau und ein bis zwei PsychologInnen beteiligen. Die ersten 
beiden Aktionen sind bereits am 30. und 31. März. Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an Guido Capecchi (info@berner-buendnis-depression.ch). Aufruf BBgD
 
Was meinen Sie zur „blauen Welle“ in Thun?
Im Auftrag des Bundesamtes für Strassen führt die Zürcher Hochschule für angewandte 
Wissenschaften ZHAW in einer Arbeitsgemeinschaft eine verkehrstechnische 
Untersuchung zum Thema „fussgängerstreifenlose Ortszentren“ durch. Das 
Forschungsprojekt hat zum Ziel, die Entwicklung von fussgängerstreifenlosen 
Ortszentren über mehrere Jahre hinweg zu verfolgen. Mit Messungen, Beobachtungen 
und Befragungen soll dokumentiert werden, wie sich die Verkehrsteilnehmenden in 
derartigen Strassenräumen verhalten und wie sie diese erleben.
Eines dieser „fussgängerstreifenlosen Ortszentren“ ist die „blaue Welle“ in Thun. Gerne 
möchten die Forschenden die Meinungen und Erlebnisse mit diesem Strassenbereich 
aus Sicht von Menschen mit Behinderungen direkt abholen. Falls Sie die blaue Welle in 
Thun aus eigener Erfahrung kennen und sich an der Befragung beteiligen möchten, 
nehmen Sie bitte direkt mit Bianca Wächter von der ZHAW Kontakt auf: bianca.
waechter@zhaw.ch, +41 58 934 84 92. Die Befragung kann telefonisch erfolgen (Dauer 
ca. 10 Min.) oder Sie können den Fragebogen per Post erhalten. 
 
Magazin zum Thema „Politische Partizipation“
Diesen Herbst wählt das Volk die National- und Ständeräte. Aus diesem Anlass hat sich 
das Procap Magazin mit der politische Partizipation von Menschen mit Behinderungen 
befasst. In der Schweiz leben mehr als eine Million Menschen mit einer Behinderung. 
Doch in den politischen Gremien auf nationaler, kantonaler und kommunaler Ebene sind 
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solche Menschen krass untervertreten. Procap-Magazin
 
Behinderung und Alter: Positionierung von Pro Infirmis
Der demographische Wandel verdeutlicht, dass Menschen durchschnittlich immer älter 
werden. Dies trifft auch auf Menschen mit Behinderung zu. Ihre zunehmende 
Lebenserwartung stellt nicht nur Betroffene, Angehörige, Bezugspersonen und die 
Gesellschaft vor neue Herausforderungen, sondern auch Institutionen und 
Fachorganisationen wie Pro Infirmis. Positionspapier Pro Infirmis
 
Integration Handicap will Präimplantationsdiagnostik
Der Dachverband der Behindertenorganisationen heisst den umstrittenen 
Verfassungsartikel gut. Das führt zu Konflikten. Artikel in der NZZ
 
Hörbehinderung


•         Gesunder Geist in einem gesunden Körper. Gehörlose haben 
häufiger gesundheitliche Probleme als der hörende Durchschnitt. Ihre 
schlechtere gesellschaftliche Integration spielt dabei eine entscheidende Rolle, 
erklären die gehörlosen und hörenden Fachleute am 6. Weltkongress zu 
psychischer Gesundheit und Gehörlosigkeit in Belfast. Artikel im Visuell Plus 
(Quelle: SGB-FSS)
•         Ausbildung von gehörlosen Personen zu 
AssistenzpädagogInnen im Kindergarten. In Österreich startet im 
September 2015 ein 10monatiger Vorbereitungslehrgang für die Ausbildung von 
gehörlosen Personen zu AssistenzpädagogInnen im Kindergarten. Beitrag von 
Bizeps


 
Ausweg aus der geschützten Werkstatt
Seit 2004 gibt es kein Angebot mehr für Jugendliche, die mit einer Berufslehre 
überfordert sind. Nun lancieren Verbände eine neue Art Ausbildungszeugnis. Artikel im 
Tages Anzeiger
 
Überlegungen zum Verhältnis zwischen Wissenschaft und Behinderung
Am 26. November 2014 fand an der ETH Lausanne ein von Pro Infirmis organisiertes 
Kolloquium zum Thema Heilung und Human Enhancement statt. Die Veranstaltung 
regte zum Nachdenken über grundlegende Fragen zum Begriff Behinderung an. Artikel 
in CHSS Soziale Sicherheit
 
Aus für die Behinderten-Fachstelle: Wo bleibt der Protest der Basler 
Linken?
„Ein Schlag ins Gesicht der Behinderten“ – so lautete der Titel meines TagesWoche-
Kommentars zur Streichung der Fachstelle von Menschen mit Behinderung. In der 
Zwischenzeit habe ich mich weiter mit der Thematik beschäftigt und ein paar Gespräche 
mit PolitikerInnen geführt. Ich bin verunsichert und möchte diese kurz erläutern. Beitrag 
in der Tages Woche
 
Welttag Down-Syndrom
„Anders als du denkst“ war das Motto des diesjährigen Welt-Down-Syndrom-Tags in der 
Schweiz. Am 21. März wurde mit zahlreichen Aktivitäten auf die Situation von Menschen 
mit Down-Syndrom aufmerksam gemacht. Mitteilung von insieme
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Sex: was uns Beeinträchtigung dazu lehren kann (Englisch)
In ihrem umfassenden Artikel umreisst Katharine Quarmby eine grosse Anzahl von 
historischen, psychologischen und philosophischen Überlegungen und Fakten zum 
Thema Behinderung und Sexualität. Artikel in mosaic science (Quelle: ZSL)
 
Lift fahren im Empire State Building – das ist sein Traum
Von der Behinderung lässt sich der 25jährige Moritz Müller nicht unterkriegen. Er malt 
Bilder – und erfreut alle mit seinem heiteren Gemüt. Artikel im Bund
 
Veranstaltungen                      


●     Saisoneröffnung Freilichtmuseum Ballenberg, für Menschen mit und 
ohne Behinderung, 11. April 2015, 10.00 – 17.00 Uhr, Schweizerisches 
Freilichtmuseum Ballenberg, Museumsstrasse 131, Hofstetten bei Brienz. 
Informationen 


●     Kinder psychisch belasteter Eltern – Wer kümmert sich um sie?, 
Tagung, 23. April 2015, 9.00 – 16.45 Uhr, Kongresshaus Biel, Zentralstrasse 60, 
Biel. Informationen 


●     Sollen wir Assistenz beantragen?, Möglichkeiten und Chancen, 6. Mai 
2015, 19.00 Uhr, Heilpädagogische Schule Bern, Tscharnerstrasse 10, Bern. 
Informationen 


●     Neu: Sollen wir Assistenz beantragen? - Möglichkeiten und 
Chancen, öffentliche Informationsveranstaltung, 6. Mai 2015, 19.00 Uhr, 
Heilpädagogische Schule Bern, Tscharnerstrasse 10, Bern. Informationen 


●     Teilhabe und soziale Inklusion - Europäische Praxis- und 
Forschungsperspektiven im Gespräch, Tagung, 8. Mai 2015, 9.00 Uhr 
bis 9. Mai 2015, 17.00 Uhr, Zürich. Informationen 


●     Neu: Und so geht es auch, Anlass zum Thema Hirnverletzung, 9. Mai 2015, 
9.45 – 12.00 Uhr, Spielfalt, Mühlemattstrasse 53, Bern. Informationen 


●     Der Tanz der Normalität, IntegrART Symposium, 2. Juni 2015, Musée 
d’ethnographie de Genève, Boulvard Carl-Vogt 65-67, Genf. Informationen 


●     Neu: Selbstbestimmt – bestimmt selbst, Fachtagung Ambulante 
Psychiatrische Pflege, 12. Juni 2016, 8.15 – 17.00 Uhr, Universitäre 
Psychiatrische Kliniken Basel, Willhelm Klein-Strasse 27, Basel. Informationen 


●     Nah und Fern: Menschen und ihre Medien sowie As Time Goes 
Byte: Computer und digitale Kultur, Dauerausstellungen mit Hörstationen 
und Tastobjekten für Menschen mit einer Sehbehinderung, Museum für 
Kommunikation Bern, Helvetiastrasse 16, Bern. Informationen


 
●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 


Behinderung 
●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 


Angehörige 
●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: Freizeitangebote 


für Menschen mit und ohne Psychiatrie-Erfahrung 
●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 


Behinderung 
●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 


psy.ch 
●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
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Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 
 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
 
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
kantonale behindertenkonferenz bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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